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Am 21. September 2012 folgten die 
Mitglieder des AWO Ortsvereines Zeu-
lenroda e. V. der Einladung der Vorsit-
zenden Frau Neumann und des Vor-
standes zum Sommerfest. 
Um Zeulenroda-Triebes noch besser 
kennenzulernen, trafen sich die Mitglie-
der an der klassizistischen Dreieinig-
keitskirche in der Kirchstraße in Zeu-
lenroda. Gemeinsam mit dem Pfarrer 
der evangelisch-lutherischen Kirchge-
meinde, Herrn Behr, fand eine Kirchen-
besichtigung statt. Zuerst lauschten 
alle den Klängen der Orgel. Leider nur 

von der CD, da der Organist nicht vor 
Ort sein konnte. Herr Behr gab weitere 
interessante Erläuterungen zum Bau 
der Kirche und deren großartige Sanie-
rung, welche im Jahr 2005 beendet 
war. Ebenfalls gab er eine Einführung 
in die Fresken, welche der Altenburger 
Künstler Tilmann Kuhrt gestaltet hat. 
Modern, lebensgroß und in Pastelltö-
nen sind die zwölf Apostel und Szenen 
aus dem Neuen Testament dargestellt. 
Dies erklärte Herr Behr sehr anschau-
lich und jeder sah nach seinen Erläute-

rungen die Fresken aus einem neuen 
Blickwinkel. Alle Fragen der anwesen-
den Mitglieder unseres Ortsvereins 
konnten von Herrn Behr gleich beant-
wortet werden.  

Anschließend folgte die 
spannende Besteigung 
des Kirchturms. Das 
Wetter meinte es gut 
mit uns, denn wir hat-
ten eine wunderbare 
Sicht. Vom Turm aus 
bot sich allen Anwe-
senden ein Panorama-
blick über Zeulenroda 
und die ländliche Umgebung sowie die 
Talsperre.  
Nach diesem Erlebnis trafen sich die 
Mitglieder des AWO Ortsvereins in der 
integrativen Kindertagesstätte „Puste-
blume“ zu einem gemütlichen Abend bei 
Rostbratwürsten, Fettbrot und anderen 
Leckereien, die fleißige Hände vorberei-
tet hatten. Gemeinsam ließen alle die-
sen schönen, interessanten Nachmittag 
ausklingen.                   

                           DDDDANKESCHÖNANKESCHÖNANKESCHÖNANKESCHÖN!!!!    BBBBLICKLICKLICKLICK    AUFAUFAUFAUF    ZZZZEULENRODAEULENRODAEULENRODAEULENRODA    
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Am 26. September 2012 fand in unserer Kita „Haus Kin-
derglück“ in Triebes eine Brandschutzübung mit der 
Triebeser Feuerwehr statt. Diese war eine logische Kon-
sequenz aus der voran gegangenen Zusammenarbeit 
der Kitas und Schulen mit der Wehr. Im Frühjahr besich-
tigten die Kameraden der Wehr die Triebeser Kinderein-
richtungen und nun wurde für den Ernstfall geprobt. Da-
zu brachten sie die Nebelmaschine mit. Als es qualmte, 
wurde der Alarm ausgelöst und die Kinder verließen mit 
den Erzieherinnen zügig ihre Gruppenzimmer. Am Stell-
platz wurden 50 Kinder und 11 Erwachsene gezählt und 
den Kameraden der Feuerwehr mitgeteilt. Das Resümee 
der Übung ist, dass die jüngeren Kinder die Feuertreppe 
an der Giebelwand häufiger benutzen müssen, damit sie 
ihre Scheu davor verlieren. Die Kinder waren begeistert, 
als die Feuerwehr mit Martinshorn und Blaulicht gefah-
ren kam. Sie konnten das Auto allerdings nicht lange 
bestaunen, da die Kameraden abrückten und zur Schule 
fuhren. Gut gerüstet für den Ernstfall hoffen wir, dass es 
immer nur Übungen bleiben.  

Feuerwehr und Kindertagesstätte proben für den Ernstfall 

Sanierung der Küche in der integrativen Kita „Pusteblume“ 
Bauliche Mängel, Arbeitsschutzanforderungen, Hygienevorschriften, DIN-
Normen und Brandschutzvorschriften machten eine Modernisierung der Kü-
che in der Kita „Pusteblume“ erforderlich. In Vorbereitung der Umbaumaß-
nahmen fanden Begehungen und Beratungen mit dem Veterinär- und Le-
bensmittelüberwachungsamt des Landratsamtes Greiz statt. Nutzungsände-
rungen von Räumen waren nicht vorgesehen. 
Begonnen wurde mit den Baumaßnahmen am 3.9.2012. Erneuert wurden 
Versorgungsleitungen für Wasser und Heizung, Lüftungsanlagen für Zu- und 
Abluft, Elektroanlagen sowie der Fußboden mit Bodenabläufen. Schließlich 
wurden noch die Wand- und Bodenfliesen neu verlegt. Am 11./12.10.2012 
werden die Küchengeräte wieder eingeräumt und angeschlossen. Wiederver-
wendet werden neben den Geräten auch die Ablufthauben.  
Herzlicher Dank an alle fleißigen Helfer der Firmen und der AWO, besonders 
an die Mitarbeiter der Küchen und des Fahrdienstes, die die Versorgung wäh-
rend des Umbaus übernommen hatten bzw. in der Kita sichergestellt haben. 

Am Donnerstag, dem 20. September 2012, stellten 
sich die Bewohner unseres Pflegezentrums "Zum 
alten Kraftwerk" erneut den Sportstätten zum traditi-
onellen Sportfest. 
Das etwas kühlere Wetter tat der guten Stimmung 
keinen Abbruch und so kämpften alle Teilnehmer 
unter freiem Himmel um ein sportlich gutes Ergeb-
nis für sich und ihre Wohngruppe, um erneut ausge-
zeichnet zu werden. 
Beim Büchsen schießen, Kegeln, Säcke-Zielwerfen 
und einem kleinen Hindernisparcours haben sich 
die Bewohner mit Spaß und Ehrgeiz beteiligt. So 
mancher Sportfreund begeisterte mit nicht erwarte-
tem Kampfgeist und Geschicklichkeit - auch zum 
Erstaunen einiger Mitbewohner. 
Für das leibliche Wohl wurde zum Tagesausklang 
mit leckeren Rostern vom Grill bestens gesorgt.                

 

Patrick Urban 

4. Sportfest im Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ Auma 
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INTEGRATIVE KITA „PUSTEBLUME“ IN ZEULENRODA 
 

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da...     
……..er bringt uns Wind, heihussasa!   

 

Und den Herbst begrüßen wir auch im Kin-
dergarten wieder mit einem Fest in unserer 
Herbstwoche. 

Alle Kinder waren am Montag schon sehr aufgeregt, 
denn da eröffneten 
wir unsere Herbst-
woche mit dem tradi-
tionellen Herbstkon-
zert. Alle waren sehr 
gespannt, denn jede 
Gruppe hat etwas 
anderes vorbereitet.  
Begrüßt wurden wir 
mit einem Blättertanz 
im Herbst. Anschließend besuchten uns die stachelig 
kleinen Igelein, unterwegs zwischen Laub und Spin-
nennetzen. Ganz gespannt hörten wir die Geschichte 
vom schlafenden Apfel und lauschten den Liedern 
„Ein Männlein steht im Walde“  und  „Im grünen Sta-
chelhaus“. 
Am Dienstag probierten wir uns bei verschiedenen 
herbstlichen Angeboten - bastelten Wurfbälle und 
kleine Äpfel aus Pappe, naschten vom leckeren Ap-
felkuchen, den wir selbst gebacken haben. Da wir 
uns das ganze Jahr mit dem Thema „Wir machen 
Musik“ beschäftigen, durfte natürlich eine herbstliche 
Klanggeschichte nicht fehlen.  
Auch die restliche Woche hält noch viele Überra-
schungen für uns bereit. Am Mittwoch werden wir in 
unseren Gruppen gemeinsam basteln, singen und 
feiern und natürlich auch im Freien auf Herbstsuche 
gehen. Vielleicht weht auch der Wind ganz tüchtig 
und wir können unsere Drachen steigen lassen.  
Frau Rosenfeld, eine richtige Schauspielerin, wird 
uns auch noch besuchen und uns das Puppentheater 
„Dornröschen“ vorspielen. 
Ausklingen lassen wir unsere Herbstwoche mit dem 
großen Herbstbuffet. Da sind wir schon sehr ge-
spannt, was jede Gruppe zum Herbstbuffet „Rund um 
den Apfel“ vorbereiten wird - auf jeden Fall wird es 
bestimmt sehr lecker!!!!!!!! 
 

KITA „SONNENSCHEIN“ IN AUMA 
 

Die Herbstfestwoche ist schon zur Tradition in unse-
rer Kita geworden. Aus diesem Grund sprechen wir 
im Team ab, welche Aktivitäten in dieser Woche statt-
finden sollen. 
In jedem Jahr begrüßen wir den Herbst mit einem 
fröhlichen Herbstkonzert, wir basteln herbstliche Din-
ge, lassen Drachen steigen und bereiten ein leckeres 
Herbstbuffet, gemeinsam mit den Kindern, zu. Dies 

Wir stellen vor:  Herbstwochen in unseren Kindertagesstätten 

Im Jahr 2012 stellen wir Ihnen jeden Monat Mitarbei ter eines bestimmten Bereiches sowie                    
deren Aufgaben aus einer unserer Einrichtungen vor oder verschiedene Projekte von Mitarbeitern.  

mögen die Kinder am liebsten, denn dort können alle 
nach Herzenslust naschen.... 
Auch die Eltern sind angehalten, 
sich in diese Woche einzubringen. 
Sie bringen z.B. einen Herbstkorb 
mit Früchten mit. 
Unser Anliegen ist es, mit den Kindern die Jahreszeit 
Herbst aktiv zu erleben und zu BE-greifen: Die typi-
schen Früchte dieser Jahreszeit kennenzulernen und 
andere interessante Besonderheiten des Herbstes zu 
erfahren. 
 

KITA „HAUS KINDERGLÜCK“ IN TRIEBES 
 

Die Herbstwoche ist ein Höhepunkt im Projekt Herbst. 
Mit einer Ideensammlung von den Kindern und Erzie-
herinnen beginnt die Vorbereitung. Ebenso wird der 
Speiseplan mit der Küche darauf abgestimmt. Die 
meisten Kinder bringen ein Körbchen (z.B. mit Früch-
ten, Kastanien) von zuhause mit. Jedes Kind darf zei-
gen und benennen, was er in seinem Körbchen hat. 
Gern stellen wir auch Salate aus Obst und Gemüse 
selbst her. Dabei haben die Kinder oft Schwierigkei-
ten zu benennen, was Obst und was Gemüse ist. 
Aber die Erzieherinnen helfen beim Sortieren und die 
Kinder können riechen, schmecken und fühlen 
(Sinneswahrnehmung). Leckere Gemüsepizza wird 
auch gebacken und natürlich verspeist. 
Eine Fahrt ins Tiergehege nach Zeulenroda wird or-
ganisiert und die gesammelten Kastanien werden dort 
für die Tiere abgegeben. Auch lassen wir an der fri-
schen Luft die Drachen steigen. Ein Fußparcours wird 
ebenso aufgebaut. 
Es gibt Gespräche zum Herbst: Merkmale des Herbs-
tes, was verändert sich in der Natur für Mensch und 
Tier usw. Es wird gesungen und gebastelt, gemalt, 
Fingerspiele finden statt, Reime werden gehört und 
wiederholt.  
Diese Arbeitsweise entspricht dem lebensbezogenen 
Ansatz in unserer Konzeption und dem Thüringer Bil-
dungsplan. 
Der Lerneffekt dabei ist ganz unterschiedlich. Die Er-
zieher und Eltern können diesen erkennen, indem 
das Kind sein Wissen anwendet. Je-
des Kind erweitert dabei sein Wissen 
anders. Der eine fühlt, dass Kastanien 
glatt sind und der andere hört, dass 
Laub raschelt. Dabei ist die Ganzheit-
lichkeit (möglichst alle Sinne anregen) 
und Vielfalt (singen, spielen, basteln, 
malen, kosten der essbaren Früchte) wichtig. Man-
cher kann danach besser mit dem Messer umgehen, 
weil er sich beim Schneiden von Obst und Gemüse 
sehr anstrengen musste. Dann ist dann ein toller 
Lernerfolg für das Kind. 



Informationsblatt der  
Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste 
Zeulenroda gGmbH und  
Arbeiterwohlfahrt Gemeindeverband 
Zeulenroda-Triebes e. V. 
Geschäftsstelle 
Pausaer Str. 80 
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Telefon: 036628 / 70432 
Fax: 036628 / 70431 
E-Mail: info@awo-zeulenroda.de 
www.awo-zeulenroda.de 
 

Geschäftsführerin / Vorstand:  
Manuela Müller 
 

Gerichtsstand gGmbH / e.V.:  
Amtsgericht Jena   HRB 205969 
Amtsgericht Greiz   VR 324  

Sonntag  14.10., 28.10., 11.11. 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte  in der Barriere-
freien Wohnanlage „Am Birkenwäld-
chen“, Pausaer Straße 80 in       
Zeulenroda-Triebes  
von 14 - 17 Uhr  geöffnet am:  
Dienstag 23.10., 06.11. 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte  Pöllwitz 
(VOL) Kirchweg  
Jeden Mittwoch 14 - 17 Uhr  
Kaffeenachmittag  
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Pflegezentrum „Zum alten Kraft- 
werk“ Auma, Lindenweg 2 
Samstag und Sonntag  
von 14 - 17 Uhr  ist für Bewohner 
und Gäste das Kaffeehaus „Zum 
Sophienbad“ geöffnet    

 

 Oktober /    
November 

2012 
 

Kita „ Haus Kinderglück“ Triebes 
15.- 19.10. Herbstwoche 
18.10. Ausfahrt ins Tiergehege  
           nach  Zeulenroda 
 

Kita „Sonnenschein“ Auma 
8. - 12.10. Herbstwoche 
16.10. Elternabend zum Thema  
           „Gesunde Ernährung“ mit  
            einer Mitarbeiterin der AOK 
 

Kita „Pusteblume“ Zeulenroda 
8. - 12.10. Herbstwoche  
19.10. Märchenspiel „Dornröschen“ 
           mit Frau Rosenfeld  
2.11. Laternenfest 
 

Cafeteria  in der Seniorenresidenz 
Lindenweg 4 in Auma  
von 14 - 17 Uhr  geöffnet am:   
Dienstag 16.10., 30.10., 13.11.  

Mitten im Leben 

Impressum 

TERMINE 
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SPENDEN, SAMMELN  UND HELFEN  
Beginnen Sie doch Ihren Online-Einkauf bei www.Schulengel.de und tun Gutes für 
unsere Einrichtungen in Zeulenroda-Triebes und Auma. Für Sie entstehen keine Kos-
ten und sie können Schulengel.de auch ohne Registrierung nutzen, um über das Onli-
ne-Shoppen Spenden zu sammeln. Sie entscheiden sich, welcher Einrichtung Sie die 
Provision überlassen wollen, werden dann zum Shop Ihrer Wahl geleitet und gehen 
dort ganz normal einkaufen. Sie können auch eine eigene Spendenaktion starten, Bü-
cher verkaufen und den Erlös spenden.  

Angemeldet über die AWO Zeulenroda sind die folgend e Einrichtungen mit ei-
nem Spendenstand vom 10. Oktober 2012: 

Kita „Sonnenschein“ Auma  43,97 €   /  Kita „Pusteb lume“ Zeulenroda  167,96 € 
Kita „Haus Kinderglück“ Triebes  189,30 € 

 Kinder- und Jugendhäuser „Future“ Auma  0,00 € 
Davon wurden bereits 141,46 € an die Kindertagesstätten überwiesen.  
Herzlichen Dank den Unterstützern. 

Neues Projekt der AWO in Triebes: barrierefreie Wohnanlage -  
Die Abbrucharbeiten gehen zügig voran  

27.9.2012 6.10.2012 

Groß ist das Interesse und auch die Freude bei der Bevölkerung, dass die Abbrucharbeiten an der Indust-

riebrache in der Triebeser Bahnhofstraße / Hainacker gut vorangehen. Viele Schaulustige verfolgen das 

Geschehen, fast täglich verändert sich das Gelände, neue Durch- und Einblicke entstehen.  

6.10.2012 


